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Deckenfluter, 2-flg., Nickel matt, 
Alabasterglas weiß, H. ca. 180 cm, 
1xR7S/230 W, 1xG9/128 W, inkl. 
Leuchtmittel. 454265
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Salatschleuder, Kunststoff -
weiß, einfache und sichere Hand-
habung durch Kurbelmechanismus. 
Auch zum Abgießen 
und Abtropfen heißer 
Speisen geeignet.

Spargeltopf, 
4,2 l, Edelstahl 18/10, 

mit Glasdeckel und 
Siebeinsatz. 
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Blumenthal – Lebenslustig 
und farbenfroh: Suzuki hat 
mit seinem neuen Vitara aus 
einem alten Kompakt-SUV 
ein stylisches Modell gemacht. 
Und das treibt es, je nach Ge-
schmack, bunt. Denn den Ge-
ländewagen gibt es in 14 coolen 
Lacktönen mit Kontrastfarben 
für Kühlergrill und Stoßfän-
ger sowie verschiedenfarbigen 
Einsätzen für Armaturenbrett, 
Instrumentenringe und dem 
Ziffernblatt der Analoguhr.

Im Autohaus Hinte, Ver-
tragspartner für Suzuki sowie 
Nissan und Citroen, können 
sich Interessierte vom neuen 
Vitara überzeugen. Der Gelän-
dewagen punktet dabei nicht 
nur mit schicken, individua-
lisierbarem Design, weiß Pa-
trick Hinte. Der SUV ist leicht 
und damit sparsam und bietet 
schon serienmäßig eine um-
fangreiche Ausstattung. Ein 
gutes Sicherheitsfeature ist 
zudem der radarbasierte Kol-
lisionswarner, der in Gefah-

rensituationen unterstützend 
abbremst. 

Im Autohaus Hinte sind 
verschiedene Ausstattungsva-
rianten vorrätig. Probefahr-
ten sind sowohl im Diesel als
auch Benziner möglich. Und
wer sich ganz schnell für den
neuen Vitara entschließt, kann 
sich heute, 29., und morgen,
30. April, noch zusätzlich zu
den attraktiven Konditonen
einen Vorbesteller-Zubehör-
bonus in Höhe von 1000 Euro 
sichern. 

Weitere Informationen und 
Terminvereinbarungen für 
Probefahrten in der Schwa-
neweder Straße 218, Telefon 
0421/6 00 76 06.

Im Autohaus Hinte gibt es 
übrigens nicht nur die Model-
le von und Serviceleistungen 
rund um Suzuki, Nissan und 
Citroen, in der angeschlosse-
nen Werkstatt werden selbst-
verständlich Inspektionen und 
Wartungen für Fahrzeuge aller 
Marken vorgenommen.  PRE

Trendiger Lifestyle-SUV
Der neue Suzuki Vitara im Autohaus Hinte

Farbenfroh, stylisch und indiviualisierbar: Der neue Suzuki Vitara, 
präsentiert vom Autohaus Hinte-Team, Andy Boldt, Patrick Hinte
und Theodor Neumann (von links). FOTO: PRE

Bremen – Die Sonnenbrillen-
mode 2015 steht im Zeichen 
spannender Kontraste: Fas-
sungen sind in diesem Jahr 
dezent und fi ligran, dabei 
aber überdimensional groß. 
Ungewöhnliche neue Materi-
alkombinationen liefern zu-
sätzlich die Vorlage für einen 
individuellen Look. Bei den 
Farben sind Pastell- und Bee-
rentöne die erste Wahl. Gene-
rell gilt: Auffällig in Form und 
Farbe sollte die neue Brille 
sein – nur nicht protzig. 

Klare Linien und schlichte 
Formen mit einem raffi nier-
ten Charme bestimmen die 
aktuelle Mode. Material- und 
Mustermixe sorgen für High-
lights: Fassungen mit Leder- 
oder Stoffbesatz, Muster-
drucke oder getönte Acetate 
kombiniert mit verschieden-
farbigen Metallen machen die 
Brille zu einem individuellen 
Hingucker, ohne aufdring-
lich zu wirken. Dezent kann 
trotzdem auffallen, weiß Fiel-
mann-Modeexpertin Martina 
Hoffmann: „Farbige Bügel, 
interessante Dekorelemente 
in Kombination mit unauffäl-
ligen Fronten erzeugen in der 
Sommersaison 2015 spannen-
de Kontraste.“ 

Das eher harmonische Er-
scheinungsbild spiegelt sich 
auch in den weichen Formen 
und Farben wieder: Rund und 
Oval dominieren, die Farb-
palette reicht von Mint über 
sanfte Blautöne bis hin zu Bee-
rentönen in vielen Variationen 
– von Rosé bis Holunder ist al-
les erlaubt. „Auch die Herren 
können jetzt gerne zu einem 
dezenten Rotton greifen“, er-
mutigt die Fielmann-Brillen-
expertin. 

Cat Eye-Modelle im Stil der 
50er-Jahre sind nach wie vor 

aktuell. Immer noch angesagt 
ist auch der Dauerbrenner 
Pilotenbrille. DAS BLV unter-
stützt mit einer Finanzsprit-
ze die Auswahl: Wir verlosen 
drei Fielmann-Gutscheine à 50
Euro. Außerdem zu gewinnen 
gibt es fünf Ferngläser. Einfach
eine E-Mail mit dem Betreff 
„Fielmann“ und der vollstän-
digen Adresse an redaktion@
das-blv-wochenzeitung.de
schicken. Einsendeschluss ist 
Montag, 4. Mai, 12 Uhr. Die 
Gewinner werden von uns in-
formiert. FR

Schmale Rahmen, große Gläser
Sonnenbrillen stecken 2015 voller Gegensätze / Verlosung

Auffällig in Form und Farbe sind die neuen Sonnenbrillen. Dabei
aber nicht protzig. FOTO: FIELMANN

Anzeige

Schwanewede – Der neue 
Vorstand ist der alte. Auf der 
Jahreshauptversammlung 
des Gewerbevereins Schwa-
newede wurden die bisheri-
gen Amtsinhaber, Björn Ohl-
andt als erster Vorsitzender 
und Gerhard von Rahden als 
zweiter, ebenso einstimmig 
wiedergewählt wie drei der 
fünf Beisitzer. Darüber hin-
aus kündigte Björn Ohlandt 
für den Herbst einen weite-
ren Termin in der Veranstal-
tungsreihe „Talk um 8“ an. 
Thema: die Nachnutzung der 
Lützow-Kaserne.

Der Vorstand des Gewer-
bevereins befi ndet sich in re-
gelmäßigen Gesprächen mit 
Bürgermeister Harald Stehn-
ken und den Amtsleitern zum 
Thema Konversion und zu 
weiteren Themen. Zwei Mal 
im Jahr fi nden dazu auch 
Treffen statt. So besteht sei-
tens des Gewerbevereins ein 
großes Interesse an der An-
siedlung von Dienstleistung 
und Gewerbe auf dem ehe-
maligen Kasernengelände.

Der Verein blickt zudem 
positiv auf die vom Vorstand 
ehrenamtlich organisierte 
Gewerbeschau 2014 auf dem 
Gelände des Weser-Geest-
Gewerbeparks zurück. „Wir 
sind sehr zufrieden mit der 
Besucherresonanz“, äußer-

te sich Björn Ohlandt. Rund 
100 Austeller nahmen an der 
zwölften Ausgabe der Messe 
teil. „Die ersten Anfragen für 
die nächste Gewerbeschau in 
2017 liegen schon vor“, freu-
te sich der erste Vorsitzende, 
der eine noch attraktivere 
Veranstaltung versprach. 
Angeregt wurde in diesem 
Zusammenhang der Einsatz 
eines Pendelbusses, der we-

niger mobile Besucher zum 
Messe-Gelände und zurück 
fährt.

Nicht ganz so lange war-
ten wie auf die Gewerbe-
schau müssen Mitglieder und 
Freunde auf die nächste Bo-
ßel-Tour des Gewerbevereins, 
die im vergangenen Jahr auf-
grund der Messe ausgefallen 
ist. Sie ist für den 30. Mai an-
gekündigt. Diesmal geht es in 

Richtung Meyenburg. Aktu-
ell zählt der Gewerbeverein 
122 Mitglieder. Zehn Kündi-
gungen durch Geschäftsauf-
gaben und -verlagerungen 
standen drei Neueintritten 
gegenüber. „Wir hoffen, dass 
wir in diesem Jahr wieder 
mehr neue Mitglieder für den 
Gewerbeverein begeistern 
können“, erklärte Björn Ohl-
andt. FR

Der neue Vorstand ist der alte
Gewerbeverein Schwanewede: „Talk um 8“ zur Nachnutzung der Lützow-Kaserne

Der Vorstand des Gewerbevereins Schwanewede: Jürgen Mehrtens, Peter Vethacke, Gerd Pill-
nick, Gerhard von Rahden, Björn Ohlandt, Martin Busse und Patrick Georg (von links). FOTO: FR

Anzeige

Blumenthal – Die SPD-Bre-
men-Nord lädt im Rahmen 
ihrer Wahlkampfreihe „Mit-
einander“ zu einer Infor-
mations- und Diskussions-
veranstaltung zum Thema 
„Bildungsperspektive Kita/
Grundschule in Bremen-Nord“ 
alle Interessierten, besonders 
Eltern, ErzieherInnen und 
LehrerInnen ein. Die Veran-
staltung fi ndet statt am Mitt-
woch, 29. April, 19 Uhr, im 
ehemaligen Bürger Service 
Center Blumenthal, Landrat-
Christians-Straße 109. Für El-
tern, ErzieherInnen und Leh-
rerInnen steht fest, dass eine 
strukturelle Zusammenarbeit 

zwischen Kita und Grund-
schule für Kita-Kinder zu ei-
nem gelungenen Start in die 
Grundschule führt. Wie kann 
erreicht werden, dass aus den 
bisherigen erfolgreichen Pro-
jekten ein Regelauftrag für alle 
Kitas und Grundschulen wird?

Podiumsgäste sind: Mustafa 
Güngör, bildungspolitischer 
Sprecher der SPD-Bürger-
schaftsfraktion, Anna Freck-
mann, KiTa Bremen, Leiterin 
des Kinder- und Familienzen-
trums Farge-Rekum und Mi-
chael Moewes, Schulleiter im 
Ruhestand. Moderatorin ist 
SPD-Bürgerschaftskandidatin  
Ute Reimers-Bruns. FR

SPD Bremen-Nord lädt ein
Information und Diskussion: „Miteinander“

St. Magnus – Die Senatorin 
für Soziales, Kinder, Jugend 
und Frauen hat Erfahrung 
beim Vorlesen, konnte man 
bei ihrem Besuch des Pro-
jekts „Literatur, Sport und 
Sprache“ in der Turnhalle 
der Grundschule St. Magnus 
feststellen. Und deshalb hin-
gen die kleinen Besucher Anja 
Stahmann (Grüne) an den 
Lippen, als sie ihnen die Ge-
schichte von Känguruh Kon-
rad bei der Olympiade vorlas. 
Die Kids hatten sich vorher 
mit rennen, hüpfen und sprin-
gen ausgetobt. Danach folg-
ten Übungen an Geräten, bei 
denen unter anderem Klet-
tern und der Gleichgewichts-
sinn gefragt war.

Die Senatorin hatte den 25 
Teilnehmern zwischen vier 
und sechs Jahren ein Lieder-
buch mitgebracht. Sie und 
Dirk Schmidtmann, Vorsit-
zender des beteiligten TSV 
St. Magnus, freuten sich über 
die Begeisterung der Kinder 
und betonten, wie bedeutend 
die sportliche und spieleri-
sche Sprachvermittlung sei. 
„Solche Angebote sind Gold 
wert“, so Anja Stahmann. 
Sie seien für die Entwicklung 
wichtig: „Wer sich viel be-
wegt, hat es beim Schulstart 
leichter.“

Dirk Schmidtmann erklär-
te: „Ich fi nde die Verknüp-
fung von frühkindlicher Bil-
dung und Bewegung gut.“ AS

„Solche Angebote sind Gold wert“
Anja Stahmann besuchte Projekt „Literatur, Sport und Sprache“ in St. Magnus

Übungsleiterin Susanne Fischer stellte mit den Kindern dem Besuch 
(hinten) das Projekt „Literatur, Sport und Sprache“ vor. FOTO: AS


